Regelungen – Wettspieldurchführung

Kreispokal – KKV Hildburghausen

Herrenmannschaften kegeln in 4er Mannschaften:
4 x 120 Schub

Damenmannschaften kegeln in 4er Mannschaften:
4 x 120 Schub

Der Kreispokal wird im Modus des TKV durchgeführt.

In den ersten beiden Runden kegelt die höherklassige Mannschaft auswärts. In allen nächsten Runden hat jeweils die Mannschaft Heimrecht, die es durch Losentscheid erhalten hat.

Seniorenmannschaften auf Landesebene zählen wie 2. Kreisklasse.

Als Einspielphase sind je Starter bis zu 5 Schub erlaubt.

Es darf ein Spieler eingewechselt werden.

Spieler, die als Stammspieler in einer höherklassigen Mannschaft gemeldet sind, dürfen nicht in einer unterklassigen Mannschaft starten!!!

Auch der Schlechteste, also der 4. nicht!!!

Jeder Spieler einer unterklassigen Mannschaft kann in einer höherklassigen Mannschaft seines Vereines eingesetzt werden.

A-Jugendliche, die eine Spielberechtigung für den Mannschaftsspielbetrieb ihrer Altersklasse besitzen, dürfen ebenfalls im Damen- bzw. Herrenbereich eingesetzt werden.

Die bis zu 5 Einsätze eines unterklassigen Keglers in einer höheren Mannschaft, aus dem Punktspiel werden nicht mitgezählt!!!

Jeder beginnt also bei „Null“ Einsätze.

Alle Spiele sind bis zum angesetzten Datum auszutragen. Das angesetzte Datum ist der allerletzte Spieltermin.

Die Heimmannschaft hat der Auswärtsmannschaft 2 bis 3 Termine vorzuschlagen, wenn keine Einigung erzielt wird, scheiden beide Mannschaften aus, bzw. eine Mannschaft verzichtet freiwillig auf das Weiterkommen.

Der Versand des Originalspielberichtes hat am 1. Werktag nach dem Spieltag zu erfolgen, an 
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